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Die befreundeten
Riesen im Grönegau
Eine Sage des Grönegaus aus dem 
Grönenberger Heimatheft No. 1

D ie Riemsloher Hünen waren gut Freund mit ihren Nachbarn, 
den Riesen auf dem Ravensberg. Vier Wegstunden durch den 
Grönegau wohnten sie auseinander. Aber das bedeutete für sie nicht 
viel, denn sie bewältigten die Strecke in einer Viertelstunde, wollte 
der eine den anderen besuchen. Selbst dann, wenn sie am Tag sehr 
darauf bedacht waren, mit ihren Riesenfüßen nicht alle blühenden 
Blumen des Frühlings auf ihrem Weg zu zertrampeln.
Die befreundeten Riesen backten ihr Brot immer gemeinsam, diese 
Woche hier, nächste Woche drüben. Einst sollte der Brotteig wieder 
in den Ravensberger Backofen geschoben werden. Da hörte der 
Hünenburger mitten in der Nacht ein Geräusch, wie wenn jemand 
einen Backtrog auskratzte. Schnell sprang er aus dem Bett, knetete 
seinen Brotteig fertig und lief damit so schnell er konnte zur Burg 
Ravensberg, damit er ja nicht zu spät komme. 
Mit wenigen Sätzen war er drüben. Dort war aber noch alles ruhig, 
und der Ravensberger Riese lag im tiefsten Schlafe. Der Hünenburger, 
der in seiner Eile und der Dunkelheit die jungen Blumen, die auf 
seinem Wege blühten, völlig außer Acht gelassen hatte, weckte seinen 
Nachbarn und fragte, ob er nicht schon vorhin seinen Teigtrog 
ausgeschrappt habe. Der schläfrige Riese rieb sich seine großen Augen 
und antwortete: „Och watt, gong man wier nau Hus, ick hewwe mi 
blaut ´n bierten achter de Ohrn klegget.“ 
„Ach was, geh mal wieder nach Haus, ich habe mir nur etwas fester 
die Ohren gekratzt.“
Als sich der Riemsloher Riese im Morgengrauen zurück auf den 
Heimweg machte, traute er seinen Augen kaum: Einige der jungen 
Blumen hatte er in der Nacht mit seinen großen Füßen kaputt 
getrampelt. Ihre Stiele waren abgebrochen, ihre Köpfe steckten wieder 
in der Erde. Ganz nah bei den Wurzeln. Wie sollte der große Riese 
mit seinen großen Händen die kleinen zarten Blumen im Grönegau 
retten? Los Kinder, helft dem großen Riesen mit euren �inken 
Händen neue Blumen zu p�anzen, damit sie in Melle in diesem 
Frühling wieder so schön blühen!
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Was für ein RIESENSCHLAMASSEL: Der 
Riemsloher Riese lief so schnell durch die Nacht, dass 
er die Frühlingsblumen in Melle einfach platt trampelte. 
Er hat seine Fußabdrücke in den Blumenbeeten am 
Rathaus hinterlassen. Freut euch auf sieben RIESEN-
SPIELSTATIONEN in der ganzen Meller Innen-
stadt und erobert eure Blumen, um dem Riesen zu 
helfen, Melle wieder zum Blühen zu bringen. Von der 
Polizei bis zum Forum gibt es dabei RIESIGES für 
euch zu erleben. Der Stadtplan zeigt euch den Weg zu 
den großen Abenteuern. Wenn ihr mindestens drei 
RIESENSTEMPEL gesammelt habt, warten auf 
dem Rathausplatz Blumen auf euch, die ihr in die 
RIESENBEETE dort einp�anzen könnt.
RIESENABENTEUER machen euch hungrig? 
Auf unserem RIESEN-STREETFOODMARKT
werdet ihr so richtig satt. Wenn ihr vor lauter Abenteu-
ern müde seid, fahrt ihr in unserer BIMMELBAHN
mit 6 km/h auf den Spuren der Riesen durch die 
Innenstadt. Beim KINDERSCHMINKEN malen 
wir euch Fliegenpilzwarzen und Augenbrauenmoos ins 
Gesicht. Viele weitere RIESENAKTIONEN warten 
auf euch: RIESEN-PARKOUR mit Bobby Cars, 
Laufrädern und Rutschefahrzeugen (SC Melle 03), 
RIESEN-NATURERLEBNIS mit Infomobil, 
Grünem Fenster, Kibiz-Quiz, Hafer�ocken drehen, Kuh 
Melken, Milchkannenzielwurf und Infos zur Landwirt-
schaft, Wildtieren und Tierhaltung (So., Klar Melle, 
LandFrauen, Landvolkverband Melle, Jägerschaft Melle) 
RIESEN-KUSCHELTIERPRAXIS (So., Kiwanis 
Club), RIESEN-MÄRCHENSTUNDE 
(Sa., 11:15 Stadtbibliothek, Sa., 13:30/14:30 Uhr, So., 
14:00/15:00 Uhr, Mühlenstraße 11)

1. RIESENTRAMPOLIN

Das ist eine atemberaubende Mutprobe bei der Polizei 
auf der Plettenberger Straße. Bis zu vier mutige Zwerge 
können gleichzeitig eine Springhöhe von bis zu sechs 
Metern erreichen. Eine schwindelerregende Höhe. Ihr 
könnt den Riesen fast auf den Kopf spucken.

2. RIESEN-KLETTERBERG

Dieser Berg ist nicht wie die gewöhnlichen Berge, die 
wir hier kennen – er ist riesig, bunt und perfekt zum 
Klettern! Der höchste Gipfel im Grönegau wartet auf 
euch.

3. RIESEN-SOMMERRODELBAHN

Blitzschnell saust ihr die Rodelbahn hinunter. 
Einfach riesig, wie ihr den Riesen hier entkommt.

4. RIESEN-SPIELMOBIL

Im Dschungel-Spielmobil könnt ihr spielen, toben, 
klettern, euch verstecken. Auf dem der Pfad durch den 
Dschungel über Klettersteige, Bällebad und Rutschen 
gibt es Riesiges zu entdecken.

5. RIESEN-STABFANG-SPIEL

Im Foyer der Kreissparkasse fallen die Stäbe aus 
Riesenhöhe herunter. Unten müsst ihr in Windeseile 
die Stäbe zielsicher fangen.

6. RIESEN-HOCHSEILGARTEN

Dieser Piraten-Hochseilgarten ist bestimmt nichts für 
schwache Nerven. Hier starten die kleinen Seelöwen in 
ein neues Abenteuer und erklimmen schwindelfrei und 
furchtlos die Seile. Und was ist, wenn ihr euch nicht 
mehr hinunter traut? Keine Sorge, die Riesen werden 
euch retten!

7. RIESEN-HEISSER-DRAHT

Das Technisches Hilfswerk hat eine riesig heiße Sache 
für euch: Beweist euer Fingerspitzengefühl beim 
heißesten Draht im Grönegau.

RIESENSPIEL-
STATIONEN 
in der Meller 
Innenstadt

Samstag, 16.03.

12.30 Uhr Die Hempels - Musik   
  von unterm Sofa 1
  Kinderlieder vom 
  Mathom Theater

Die Aufräum�rma „Gebrüder Hempel“ rückt an, um 
endlich mal für Ordnung zu sorgen, besonders unterm 
Sofa, denn wie es da wieder aussieht! Aber außer Müll 
�nden die beiden auch tolle Sachen: Altes Gerümpel 
und wahre Schätze, die von den beiden sofort verhem-
pelt werden: Verpackt in ulkige �eaterszenen entsteht 
ein wildes Konzert aus selbst geschriebenen Kinderlie-
dern zum Mitmachen, Lachen und Zuhören. 

im Anschluss (ca. 13.15 Uhr)
gemeinsame Pflanzaktion

14.00 Uhr Einfach otschig
  Clown Otsch

Dieser Dumme August par excellence kriegt einfach 
nichts hin. Außer die Tücke des Objekts – die 
beherrscht er meisterhaft. Mühelos erfüllt er alle 
Erwartungen, die man an einen Clown hat. Frohen 
Mutes schreitet er von einer Katastrophe in die 
nächste. Er fährt mit seinen Zuschauern behutsam 
Achterbahn, im Auf und Ab der Gefühle zwischen 
Ho�nung und Versagen. Kleine artistische und 
ungewöhnlichste musikalische Einlagen – Clown Otsch 
zieht alle Register seines Faches.

15.30 Uhr Die Hempels - Musik   
  von unterm Sofa 2
  Kinderlieder vom 
  Mathom Theater

Die Aufräum�rma „Gebrüder Hempel“ rückt an, um 
endlich mal für Ordnung zu sorgen, besonders unterm 
Sofa, denn wie es da wieder aussieht! Aber außer Müll 
�nden die beiden auch tolle Sachen: Altes Gerümpel 
und wahre Schätze, die von den beiden sofort verhem-
pelt werden: Verpackt in ulkige �eaterszenen entsteht 
ein wildes Konzert aus selbst geschriebenen Kinderlie-
dern zum Mitmachen, Lachen und Zuhören. 

Sa. + So. Clown Otsch und  
der Space City Man als Walk-Act 

Clown Otsch und der Space City Men vom �eater 
zonder Blabla bereiten euch Späße und Zaubereien, die 
die Menge im gesamten Stadtgebiet magisch anziehen.

Das Programm ist geeignet für Musik- und Theater-Feinschmecker 
ab 4 Jahren und ihre Familien.

Sonntag, 17.03.

13.30 Uhr Ein Gnuddel kommt  
  selten allein
  Sonswas Theater

Lotte ist gern bei Opa in der Stadt, da gibt es Hinter-
höfe, Mülltonnen und irgendwo soll es auch Hinter-
hof-Gnuddels geben. Opa ist ein wenig besorgt, wenn 
Lotte abends noch im Hof spielt, aber das Mädchen hat 
vor nichts Angst - nur ein bisschen. Tatsächlich tri�t 
Lotte eines Abends einen Gnuddel, und entdeckt:
Gnuddel sind eigentlich nicht grauslich oder schauer-
lich, nein, sie sehen ganz nett aus. Aber leider stecken 
sie voller blöder Ideen und gehen einem mit ihrem 
vorlauten Mundwerk ganz schön auf die Nerven.

im Anschluss (ca. 14.15 Uhr)
gemeinsame Pflanzaktion

15.00 Uhr Einfach otschig
  Clown Otsch

Dieser Dumme August par excellence kriegt einfach 
nichts hin. Außer die Tücke des Objekts – die 
beherrscht er meisterhaft. Mühelos erfüllt er alle 
Erwartungen, die man an einen Clown hat. Frohen 
Mutes schreitet er von einer Katastrophe in die nächste. 
Er fährt mit seinen Zuschauern behutsam Achterbahn, 
im Auf und Ab der Gefühle zwischen Ho�nung und 
Versagen. Kleine artistische und ungewöhnlichste 
musikalische Einlagen – Clown Otsch zieht alle 
Register seines Faches.

16.30 Uhr Die Prinzenjagd
  Kinderlieder vom 
  Sonswas Theater

Heute geht es turbulent zu im Schloss des Königs. 
Seine Tochter, die reizende Prinzessin Petrasilie wird 
entführt. Die beiden Prinzen, die gerade im Schloss zu 
Besuch sind, nehmen die Verfolgung auf und wollen die 
Prinzessin befreien. Gerd Mikol erzählt in einer ganz 
besonderen Weise dieses Märchenpotpourri und besetzt 
im Laufe der Geschichte alle Rollen mit Kindern aus 
dem Publikum. 






